



















　ハンナ・アーレント（Hannah Arendt, 1906─1975）はマルティン・ハイデッガー（Martin 
Heidegger）の 80歳（1969年 9月 26日）に寄せた「マルティン・ハイデッガーは 80歳にな
った」（“Martin Heidegger ist achtzig Jahre alt”）で、ハイデッガーの生来の住処である Denken
を、『存在と時間』（Sein und Zeit）以前から克明にたどり、敬意を捧げている。その名前は
思索の国の「秘密の王の噂のように」ドイツ中を駆け巡っていたという1）。
　Wir, die wir die Denker ehren wollen, wenn auch unser Wohnsitz mitten in der Welt liegt, 







われていた思索者ハイデッガーにより用意された「哲学の終焉」（Vgl. Zur Sache des Denkens）
である、と。したがってここではハイデッガーの Denkenに対する批判は読み取りがたい。
　しかし 70年代に講演され、アーレントの没後に刊行された『精神の生活』（The Life of the 







超感覚的なものとの基本的な区別が終わりになった」（The Life of the Mind p.10, Vom Leben des 





















　『存在と時間』は周知のように「存在の意味の問い」（die Frage nach dem Sinn von Sein）
（SuZ, in GA 2 ,S.1, Vgl. § 32. 197ff.（148ff））を新たに立てることから出発する。ところがハ
イデッガー自身が自分の最初に立てた問題を後に（1949年）はっきりと、「「存在の意味」
と「存在の真理」は同じ事を言っている」（“Einleitung zu ≫Was ist Metaphysik? ≪”, in 
Wegmarken, S.377）と解釈する。該当する箇所は次のようである。（下線は筆者による。これ
以降の下線も同様に筆者による）
　Ein Versuch, vom Vorstellen des Seienden als solches in das Denken an die Wahrheit des Seins 
überzugehen, muß, von jenem Vorstellen ausgehend, in gewisser Weise auch die Wahrheit des Seins 
noch vorstellen, so daß dieses Vorstellen notwendig anderer Art und schließlich als Vorstellen dem 
zu Denkendem ungemäß bleibt. Dieses aus der Metaphysik herkommende, auf den Bezug der 
Wahrheit des Seins zum Menschenwesen eingehende Verhältnis wird als ≫ Verstehen ≪ gefaßt. 
Aber das Verstehen ist hier zugleich aus der Unverborgenheit des Seins her gedacht. Es ist der 
ekstatische, d.h. im Bereich des Offenen innestehende geworfene Entwurf. Der Bereich, der sich im 
Entwerfen als offener zustellt, damit in ihm etwas （hier das Sein） sich als etwas （hier das Sein als 
es selbst in seiner Unverborgenheit） erweise, heißt der Sinn （vgl. S. u. Z. S.151）.  ≫ Sinn von Sein
















　（このように、上記の日本語訳の用語は、Sein＝有、die Wahrheit des Seins＝有の真性、










































































selbst）に「物自体」［das Ding an sich］を付す。ドイツ語版から引用すると次のようである。
≫ Im Bewußtsein meiner selbst beim bloßen Denken bin ich das Wesen selbst［das Ding an sich］, 
von dem mir aber freilich dadurch noch nichts zum Denken gegeben ist ≪（S.52）
　さらに、












































































































































　Die Erfahrung ist ein in sich kreisendes Geschehen, wodurch das, was innerhalb des Kreises liegt, 
eröffnet wird. Diese Offene aber ist nichts anderes als das Zwischen─zwischen uns und dem Ding. 
（Die Frage nach dem Ding, GA4 S.244）
　『有に関するカントのテーゼ』（1963年）ではさらに、存在（有）についてのカントの主
導理念が「有と思惟」（Sein und Denken）として際立ってくる。
　有は思惟への関わり合いから、解明されその所在が究明されている（Sein wird erläutert 















































く、欲求や目的とも結びつかない「非通常の、非日常的な」活動である（Vgl. Einführung in 

























































































2）「思考」では政治的観点を除外することが言われている。... what prompted me to venture from 
the relatively safe fields of political science and theory into these rather awesome matters, instead of leaving 
well enough alone（p.3）. With this political aspect of the matter we are not concerned here. In our context, 
it may even be better to leave the issue, which actually is one of political authority, outside our 
considerations, and to insist, rather , on the simple fact that, seriously our ways of thinking may be involved 















請」の解釈の発展といえようが、Sein（存在、有）についてのカントの主導理念が Sein und 
Setzen（有と定立）から Sein und Denken（有と思惟）へと際立たされ、最後には Sein und Zeitへ
と指示されるが、それはまた Zeit und Sein（1962）（Zur Sache des Denkens, Erster Teil, GA Bd14） へ
の示唆と解せるのではないか。
　　“Was heißt denn Sein ?” ─これはカントがもはや問わない問いである─これが問われなければ
ならないと提起される。しかし何故にカントはこの問いを問わないのか。そのことが問題であ




an sich）を問うことなのであろうか。それは der Versuche, Sein ohne das Seiende zu denken（Zur 
Sache des Denkens, Bd. 14, S.5）なのであろうか。
4）Nietzsche: Die fröhliche Wissenschaft, Buch3, Nr.125 Der tolle Mensch. Götzendämmerung, Wie die 
>wahre Welt< endlich zur Fabel wurde
　　Heidegger: “Nietzsches Wort >Gott ist tot<”, in Holzweg




































































に、それ自体においてそれ自体に基づいて現存する本質である（Die Ständigkeit ist das 
einheitliche in sich von sich aus An-wesen）。この現存性は、純粋悟性によって共に可能になるので



































を意味し」（Vgl. Von Wesen des Grundes）真理は自ら存在の開示性と存在者の顕示性とに分岐しな
ければならない。オントローギッシュな認識が地平を先行的に開顕し、その内で存在者が「真」
として遭遇される。そのかぎりでオントローギッシュな認識は本質的に経験の可能のためにの

































「物とは何であるか」は「人間とは誰であるか」（Wer ist der Mensch?）なのであると。人間とは、
常にすでに物を飛び越えるものとして、把握されるべきなのだという。カントの物への問いに
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ENGLISH SUMMARY
What is Heidegger’s ‶Thinking”（Denken） from Arendt’s point of view?
Atsuko KATO
　 In this paper, I try to clarify Hannah Arendt’s criticism of Heidegger’s “Thinking”（Denken）, which is 
the elemental activity of his Philosophy. It is well known that she remained a student of Heidegger’s all her 
life. She did honor to Heidegger and appreciated his “Being-Thinking”（Seins denken）on his 80th birthday 
in 1969.  She doesn’t seem to have been critical at that time.
　In fact, Arendt criticized Heidegger clearly in her final work, The Life of the Mind, in “One/Thinking”, 
which was published posthumously in 1975. On the basis of Kant’s Philosophy, she problematizes 
Heidegger’s confusion of ‘Meaning of Being’ with ‘Truth of Being’. She says “the need of thinking is not 
inspired by the quest for truth but by the quest for meaning.” Therefore, from Arendt’s point of view, there 
is a basic fallacy in Heidegger’s “Thinking”.
　As the ground of Heidegger’s confusion, Arendt points out that the human being, itself, is conditioned 
アーレントからみたハイデッガーの Denken
63
by both the body and the mind, paradoxically. 
　Key Words: Thinking （Denken）, Heidegger, Arendt, Truth of Being, Meaning of Being
